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Jahresbericht – Schuljahr 2020/21 

Es war erneut ein ausgesprochen durchwachsenes, anspruchsvolles und 

außergewöhnliches Schuljahr. Das Corona – Virus hatte uns noch fester 

im Griff als im Schuljahr 19/ 20 und wir durften von Schulbeginn an keine 

Schulveranstaltungen durchführen. Einzig ab Juni 2021 war es uns 

erlaubt Schulveranstaltungen abzuhalten. So haben wir Gott sei Dank 

doch noch mit jeder Klasse großartige Naturparktage erlebt.                          

Wir möchten uns für die durchgeführten Aktionen im Schuljahr 2020/21 

beim Naturpark Ötztal recht herzlich bedanken!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                     MIT UNTERSTÜTZUNG VON LAND UND EUROPÄISCHER UNION  

                 

mailto:direktion@vs-laengenfeld.tsn.at


Wie bereits erwähnt war auch das Schuljahr 2020/ 21 ein 

außergewöhnliches und vom Corona – Virus geprägtes Jahr. Da bis 

Schulschluss keine externen Personen in das Schulhaus durften 

(COVID-Maßnahme), konnten nur Outdoor-Veranstaltungen 

durchgeführt werden. Gemeinsam beschlossen wir bis zum Schulschluss 

pro Klasse noch 1 Programm durchzuführen.  

Trotz alldem konnten wir unsere Schüler und Schülerinnen, mit Hilfe der 

großartigen Unterstützung durch den Naturpark Ötztal, für die 

Faszination an der Natur im Ötztal begeistern und Interesse wecken. 

Zwar weniger als in den vergangenen Schuljahren – aber immerhin 

erlebten die Schüler und Schülerinnen die Natur mit ihren Familien umso 

mehr. 

Im Schuljahr 2020/ 21 haben unsere Schüler und Schülerinnen trotzdem 

sehr wohl erkannt, dass: 

 eine Naturparkschule Wohlfühlcharakter hat 

 Werte vermittelt werden, die in unserer heutigen sehr technischen      
      Zeit zu kurz kommen (z.B. genau hinschauen und hinhören,  
      wandern, …) 
 
 unsere Natur der beste Lehrer ist 
 
 eine Naturparkschule die Zusammenarbeit mit verschiedenen  
      Institutionen – Betrieben in der Region ermöglicht 
 
 Schule auch im Freien stattfinden kann 
 
 wir als Naturparkschule die kleinen und großen Wunder der Natur  
      hautnah erleben und erfahren können und die Zusammenhänge  
      verstehen.  
 
 
Wie mein Großvater im Jahre 1975 schon sagte:  
„Wir müssen unsere Natur und Heimat lieben, ihr danken und 
diesen Dank durch Taten beweisen, indem wir die Schätze 
kennenlernen, sie nach Kräften mehren und schützen!“  
 
 
 
Welche wenigen Projekte wir nun konkret im Schuljahr 2020/ 21 
erforscht und erkundet haben, kann auf den folgenden Seiten 
nachgelesen werden.  



 
 
 
 
 

 



Wald erleben – mit Schwerpunkt Ameise  
 

Die 2. Klasse hat am 08.06.2021 das Schulprogramm „Wald erleben – 
mit Schwerpunkt Ameisen“ im Rahmen des VNÖ Aktionstages kennen 
gelernt. Verschiedene Tiere wie zum Beispiel Fuchs, Eichhörnchen, 
Tannenhäher und speziell die Ameise wurden dabei genauer unter die 
Lupe genommen. Lebensraum der Tiere, Nahrung und auch die Feinde 
der Tiere wurden genau besprochen. Selbstverständlich wurden draußen 
im Wald auch verschiedene Spiele gespielt. Der Vormittag ging allen viel 
zu schnell vorbei. Gerhard Aßmann hat mit uns auch noch die beliebte 
Kugelbahn aus Naturmaterialien gebaut. Wie man auf den Bildern 
unschwer erkennen kann, war es für die Kinder ein aufregender und 
lehrreicher Vormittag.  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 



„Boden – i steh auf di“ – Bodentiere 
 

Wie wichtig ist unser Boden? Bei diesem spannenden Schulprogramm 
erlernten die Schüler und Schülerinnen der 1.Klasse am 14.06.2021 
einen respektvollen und schonenden Umgang mit der Ressource 
„Boden“. Durch verschiedene Spiele in der Natur wurde die Wichtigkeit 
der unzähligen großen und kleinen Bodenlebewesen erkannt. Antworten 
zu den untenstehenden Fragen wurden im Rahmen dieses spannenden 
Vormittags vermittelt.  
Wie entsteht Boden? 
Wo ist all das Laub vom Herbst geblieben? 
Wer wohnt im Boden? 
Warum gefährdet der Mensch den Boden?  
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Essbare (Un-) Kräuter 
 

Mit der Naturpark - Kräuterpädagogin Andrea Holzknecht haben unsere 
Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse am 22.Juni 2021 die Kräuter in 
unseren Wiesen entdeckt. Es war ein höchst interessanter und 
spannender Vormittag. Die Kinder waren sehr erstaunt, welche 
heimischen Pflanzen genießbar und heilsam sind und dass man diese 
essen kann. Sie waren auch sehr erstaunt, welche reiche Auswahl 
unsere Natur für uns bereithält.  
Auch der Unterschied zwischen Fett – und Magerwiesen wurde den 
Kindern sehr gut erklärt und vermittelt. 
Der absolute Höhepunkt war der selbstgemachte Kräuteraufstrich und 
das selbstgemachte Kräutersalz – die Schüler und Schülerinnen konnten 
gar nicht genug davon kriegen.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



„Vom Korn zum Brot“  
 

Die 3. Klasse hat heuer im Rahmen des Sachunterrichts das Thema 
„Vom Korn zum Brot“ sehr ausführlich behandelt und bearbeitet. So bot 
sich das Programm vom Naturpark Ötztal „Vom Korn zum Brot“ perfekt 
an. Beim Naturcamping Ötztal in Huben wird nämlich noch selbst Brot 
gebacken.  
Am 28.06.2021 fuhren die Kinder der 3. Klasse mit dem Fahrrad nach 
Huben, um beim Naturcamping Ötztal das bereits im Sachunterricht 
erlernte Schritt für Schritt nun in „ECHT“ zu erleben.  
Zum Abschluss gab es für die Kinder noch eine sehr „leckere 
Überraschung“.  
Sie durften im Rahmen einer bereitgestellten Jause ihr 
selbstgebackenes Brot mit einem Frankfurter Würstel und Skiwasser 
genießen.  
Es war für alle ein sehr spannender und toller Vormittag.  

Bilder lügen bekanntlich nicht 😊.  

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Naturparkecke - Forscherecke 
 

Wir, die Naturparkschule Volksschule Längenfeld, haben im Dezember 
2016 den Citizen Science Award – für das Projekt „Kerbameise“ mit 
Herrn Roland Mayer, gewonnen. Am 13.12.2016 wurde uns ein Scheck 
von 1000 € im Rahmen der Feierlichkeiten des Citizen Science Awards 
in Wien überreicht.  
Mit diesem Geld konnten wir Mikroskope für die Schüler und 
Schülerinnen anschaffen und auch unseren Eingangsbereich bzw. 
unsere Naturparkecke gestalten. 
Im Frühjahr 2021 war die Forscherecke ganz nach dem Motto „Wald 
erleben – alles rund um die Ameise“, passend zum VNÖ Aktionstag, 
bestückt. 
Ich finde das Ergebnis kann sich sehen lassen.  

 
 

 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gesunde Jause 
 

Die Ortsbäuerinnen und auch der Elternverein der Naturparkschule 
Volksschule Längenfeld unterstützten uns auch dieses Schuljahr wieder 
sehr bei der gesunden Jause. Einmal im Monat durften die Kinder 
regionale und saisonale Produkte aus unserer Heimat selbst verarbeiten 
und anschließend essen. Im Schuljahr 2020/21 haben uns die 
Ortsbäuerinnen und der Elternverein die Produkte und Lebensmittel 
vorbeigebracht und wir Lehrer haben dann die Jause in der Schule 
zubereitet.  
Aufgrund der COVID Maßnahmen durften ja leider keine externen 
Personen ins Schulhaus.   

 
 
Laut Jahresplan waren alle Aktionen und Projekte bereits terminlich 
ausgemacht und fixiert. Aufgrund der Corona – Pandemie war es uns 
aber leider nicht möglich, mehr zu machen bzw. durchzuführen.  
Wir haben uns entschieden ab Juni 2021 die Projekte  
„Boden – I steh auf di“ – 1. Klasse 
„Wald erleben – mit Schwerpunkt Ameise“ – 2. Klasse 
„Vom Korn zum Brot – Besuch beim Naturcamping Ötztal – 3. Klasse  
und „Essbare (Un-) Kräuter – 4.Klasse 
durchzuführen.  



Wir hoffen alle sehr, dass es im neuen Schuljahr 2021/ 22 nun endlich 
besser wird und wir wieder mehr gemeinsame Projekte und Tage mit 
dem Naturpark Ötztal, machen und verbringen dürfen.  
 
 
Wir, die Schüler und Schülerinnen, die Lehrer und Lehrerinnen sowie die 
Schulleitung bedanken uns recht herzlich für die großartige und gute 
Zusammenarbeit mit dem Team des Naturpark Ötztal. Vor allem bei GF 
Thomas Schmarda, bei Patrizia Plattner und bei unserer 
Ansprechperson Viktoria Ernst, trotz der widrigen Umstände durch die 
Corona – Virus – Pandemie dieses Schuljahr.  
 
Vielen lieben Dank für die großartigen, spannenden und lehrreichen 
Projekte!  
 
Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Schuljahr 2021/22 und auf 
die Zusammenarbeit mit euch und wie unsere Lernziele wieder im Sinne 
von Natur, Naturschutz, Regionalität und Themenvielfalt umgesetzt 
werden.  
 
 

Brenn Mirjam, BEd 
Direktorin 
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